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Was ist eine Resolution?
 Ein politisches Instrument der WHO, um weiche* Normen 

festzulegen

 Eine Resolution wird von der Weltgesundheitsversammlung, 
dem höchsten Entscheidungsorgan der WHO mit 194 WHO-
Mitgliedstaaten, verabschiedet

 Eine verabschiedete Resolution bringt den Willen der 
Mitgliedstaaten zum Ausdruck und stellt ein Höchstmaß an 
Engagement dar

Public health policy and legislation instruments and tools: an updated review and proposal for further research (who.int)

*weiche Normen sind nicht rechtlich bindend, 
aber richtungsweisend und auffordernd

https://apps.who.int/iris/handle/10665/340441


Rehabilitation: eine der fünf 
Gesundheitsstrategien der WHO
• Deklaration von Alma-Ata (1978): "Primäre Gesundheitsversorgung ... bietet 

dementsprechend fördernde, präventive, kurative und rehabilitative Leistungen an„

• Deklaration von Astana (2018): "Primäre Gesundheitsversorgung ... erfüllt die 
Gesundheitsbedürfnisse aller Menschen … durch umfassende gesundheitsfördernde, 
präventive, kurative, rehabilitative und palliative Leistungen„

TROTZDEM… erst im Mai 2023 stand Rehabilitation 
zum ersten Mal seit Gründung der WHO 

auf der Tagesordnung einer Weltgesundheitsversammlung!!

Wie kam es dazu?



WHO’s Agenda in Rehabilitation

2017

6.-7. Februar 2017
Hochrangige Konferenz der WHO "Rehabilitation 2030": Aufruf 

zum Handeln. Exekutivsaal, WHO HQ, Genf, Schweiz
Rehabilitation 2030: A Call for Action (who.int)

https://www.who.int/news-room/events/detail/2017/02/06/default-calendar/rehabilitation-2030-a-call-for-action
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EMPFEHLUNGEN
zur Stärkung der Gesundheitssysteme werden vorgestellt

1. Schaffung einer starken Führung und politischen Unterstützung für 
Rehabilitation auf subnationaler, nationaler und globaler Ebene.

Rehabilitation 2030 (who.int)

https://www.who.int/initiatives/rehabilitation-2030


WHO’s Agenda in Rehabilitation

2017

8.-9. Juli 2019
2. Globales WHO Konferenz zu Rehabilitation 2030

Exekutivsaal, WHO-HQ, Genf, Schweiz

2019

Second Global Rehabilitation 2030 Meeting (who.int)

https://www.who.int/news-room/events/detail/2019/07/08/default-calendar/second-global-rehabilitation-2030-meeting


LEITFADEN
zur Stärkung der Gesundheitssysteme wird vorgestellt

Rehabilitation 2030 (who.int)

Rehabilitation im Gesundheitswesen: 
Leitfaden zum Handeln
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https://www.who.int/initiatives/rehabilitation-2030


1. Bewertung des 
Gesundheitssystems
Wie ist die aktuelle 
Situation bezüglich 

Rehabilitation?

2. Festlegung von 
Prioritäten 

und Erstellung eines 
STRATEGISCHEN PLANS

3. Entwicklung 
eines Monitoring-

Systems

4. Einführung eines 
Handlungszyklus 

"planen, durchführen, 
bewerten"

Rehabilitation in health systems: guide for action (who.int)

Rehabilitation im Gesundheitswesen: 
Leitfaden zum Handeln

https://www.who.int/publications/i/item/9789241515986


WHO’s Agenda in Rehabilitation

2017 2019

Veröffentlichung globaler Schätzungen des 
Rehabilitationsbedarfs

2020

Global estimates of the need for rehabilitation based on the Global Burden of Disease study 2019: a systematic analysis for the Global Burden of Disease Study 2019 - ScienceDirect

https://www.sciencedirect.com/science/article/pii/S0140673620323400?via%3Dihub


Globale Bedarfsschätzungen GBD Studie 2019*

*Cieza A, Causey K, Kamenov K, Hanson SW, Chatterji S, Vos T. Global estimates of the need for rehabilitation based on the Global Burden 
of Disease study 2019: a systematic analysis for the Global Burden of Disease Study 2019. Lancet. 2021 Dec 19;396(10267):2006-2017.

UNTERMAUERT REHABILITATION ALS PUBLIC HEALTH STRATEGIE!



WHO’s Agenda in Rehabilitation

2017 2019 2020

Mai 2023
einstimmige Annahme der Resolution durch die 194 
Mitgliedstaaten der Weltgesundheitsversammlung

2023



WHO’s Agenda in Rehabilitation

2017 2019 2020 2023

10.-11. Juli 2023
3. Konferenz der WHO: Beschleunigung der Rehabilitation 2030

WHO-HQ, Genf, Schweiz
3rd Global Rehabilitation 2030 meeting and launch of the World Rehabilitation Alliance (who.int)

2023

https://www.who.int/news-room/events/detail/2023/07/10/default-calendar/3rd-global-rehabilitation-2030-meeting


LEITFÄDEN
zur Stärkung der Gesundheitssysteme werden vorgestellt

Rehabilitation 2030 (who.int)
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Führung und 
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(Governance)

https://www.who.int/initiatives/rehabilitation-2030


All diese Meetings…

bringen diverse und globale 
Rehabilitations-Akteure und 

Entscheidungsträger 
zusammen!!

2017

2019

2023



WHO’s Agenda in Rehabilitation

2017 2019 2020

12.-13. Juli 2023
Gründung der World Rehabilitation Alliance

WHO-HQ, Genf, Schweiz

2023

2023



World Rehabilitation Alliance

Globales Netzwerk von Akteuren, die die 
Umsetzung von Rehabilitation 2030 durch 
Interessensvertretung („advocacy“) in vier 
Bereichen unterstützen:
 Primäre Gesundheitsversorgung
 Arbeitskräfte
 Forschung 
 Notfälle und Katastrophenhilfe

World Rehabilitation Alliance (who.int)

Zentrum für Rehabilitation in 
globalen Gesundheitssystemen, 

WHO CC, Universität Luzern

https://www.who.int/initiatives/world-rehabilitation-alliance


Relevanz der WHO-Resolution zur Stärkung der 
Rehabilitation in Gesundheitssystemen
- Erarbeitet von 19 federführenden Mitgliedstaaten, darunter 
Japan, Israel, Australia und China
- Nach viel Deliberation kam es zur einstimmigen Annahme der 
Resolution durch alle 194 Mitgliedstaaten, inklusive Schweiz

- Die Resolution ist rechtlich nicht bindend ABER hat normativen 
Wert und setzt klare und übergreifende Ziele für drei Akteure: 

1. die Mitgliedstaaten (Gesundheitsministerien)

2. die Zivilgesellschaft

3. den Generaldirektor der WHO



Mitgliedstaaten werden AUFGEFORDERT,

Strengthening rehabilitation in health systems (who.int) 

1. Zu Sensibilisierung und Aufbau des nationalen Engagements
2. Finanzierungsmechanismen zu stärken
3. Zur Ausweitung der Rehabilitation auf alle Ebenen der Gesundheitsversorgung
4. Zur Gewährleistung einer integrierten und koordinierte Versorgung

5. Zur Entwicklung starker multidisziplinärer Rehabilitationsarbeitskraft
6. Zur Verbesserung der Gesundheitsinformationssysteme
7. Zur Förderung einer qualitativ hochwertigen Rehabilitationsforschung
8. Gewährleistung einer rechtzeitigen Integration in Notfälle und Katastrophenhilfe
9. Investitionen in Hilfsmittel zu fördern

https://apps.who.int/gb/ebwha/pdf_files/EB152/B152_CONF1-en.pdf


Die Resolution LÄDT die Zivilgesellschaft EIN 

Strengthening rehabilitation in health systems (who.int) 

(1) Mitgliedstaaten bei ihren nationalen Bemühungen zur 
Umsetzung von Rehabilitation 2030 zu unterstützen, die 
Interessensvertretung für Rehabilitation zu stärken und die 
World Rehabilitation Alliance zu unterstützen

(2) Forschung und Innovation im Bereich der Rehabilitation zu nutzen, 
... , und die Mitgliedstaaten bei der Erhebung von Daten zur 
Gesundheitspolitik und Systemforschung zu unterstützen, um 
evidenzbasierte Rehabilitationspolitik und -praxis sicherzustellen

https://apps.who.int/gb/ebwha/pdf_files/EB152/B152_CONF1-en.pdf


Die Resolution BITTET die WHO um

Strengthening rehabilitation in health systems (who.int) 

(1) Die Veröffentlichung eines WHO-Grundlagenberichts (2026);

(2) Die Umsetzung von Leitlinien und Ressourcen ...;

(3) Die Festlegung globaler Ziele und Entwicklung von Indikatoren...;

(4) Die Unterstützung der Mitgliedstaaten bei der systematischen Einbeziehung 
der Rehabilitation in ihre Massnahmen für Notfälle und Katastrophenhilfe...,

(5) das Sicherstellen, dass institutionellen Kapazitäten der WHO mit 
angemessenen Ressourcen ausgestattet ist...;

(6) das Berichten über Fortschritte bei der Umsetzung der Resolution in der 
Weltgesundheitsversammlung in den Jahren 2026, 2028 und 2030.

https://apps.who.int/gb/ebwha/pdf_files/EB152/B152_CONF1-en.pdf


Warum ist die WHO-Resolution relevant?
 Schließt eine Lücke: Es gab bisher kein politisches Instrument, das 

speziell auf die Rehabilitation ausgerichtet war

 Aktuell: Rehabilitationsbedarf wächst aufgrund der Alterung und 
der höheren Prävalenz von chronischen Erkrankungen

 Politisch relevant: Ist ein Instrument, um Entscheidungsträger und 
die WHO zur Verantwortung zu ziehen



Welche Veränderungen kann die 
Resolution bewirken?

 Sensibilisierung für die Bedeutung der Rehabilitation als 
Gesundheitsleistung

 Erweiterung der Rolle in nationalen Gesundheitsstrategien 

 Motivation zur Positionierung von Regierungen

 Mobilisierung von finanziellen Ressourcen für die Rehabilitation

 Ausbau der Kapazitäten der WHO zur Bereitstellung technischer Hilfe



Fragen?



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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